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Am 16.2.2024 trafen sich die Mitglieder des Fördervereins 
im Gasthof Unterbräu zur Jahreshauptversammlung. 
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken berichtete 
der erste Vorsitzende Gregor Kifi nger über die Aktivitäten 

im abgelaufenen Kalenderjahr. Das in Zusammenarbeit 
mit Kreisheimatpfleger Dr. Reinhard Baumgartner durch-
geführte Frühjahrssingen im großen Saal des Bischof-
Bernhard-Hauses und die Mitwirkung  des Vereins am 
Christkindlmarkt der Marktgemeinde waren besondere 
Höhepunkte im Vereinsleben. Gregor Kifi nger dankte den 
Organisatoren des Frühjahrssingens und den zahlreichen 
Helfern beim Auf- und Abbau des Christkindlmarktstandes 
und bei allen Personen, die an den drei Tagen den Standl-
Dienst übernommen haben. In seinen Dank schloss er die 
Bürgermeisterin, den Gemeinderat des Marktes, den 
Pfarrer und den Pfarrgemeinderat für die tatkräftige Unter-
stützung des Fördervereins ausdrücklich mit ein.

Nicht zuletzt aufgrund des guten Ergebnisses beim Christ-
kindlmarkt konnte Schatzmeister Karl Neulinger den ver-

sammelten Mitgliedern eine positive Bilanz vorlegen.

Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch die Kas-
senprüfer wurde turnusmäßig die Vorstandschaft neu ge-
wählt. Als erster Vorsitzender wurde Gregor Kifi nger ein-
stimmig bestätigt. Neuer zweiter Vorsitzender ist nunmehr 
Florian Haider, die bisherige Amtsinhaberin Anneliese 
Schuster stand nicht mehr zur Verfügung. Zur dritten Vor-
sitzenden und damit neu in der Vorstandschaft ist Monika 
Oberbacher. Das Amt des Schriftführers wird zukünftig 
von Gregor Kifi nger – in Personalunion mit dem Vorsitz – 
ausgeführt. Der bewährte Schatzmeister Karl Neulinger 
wurde ebenso bestätigt wie die Beisitzer Alois Fürstenber-
ger, Sebastian Heiml, Lieselotte Hofer, Werner Schreiber 
und Josef Wimmer. Zu Kassenprüfern wurden wie bisher 
Franz Eder und Robert Haider bestellt. Alle Personen wur-
den einstimmig gewählt.

Gregor Kifi nger dankte der aus der Vorstandschaft ausge-
schiedenen Anneliese Schuster für ihre herausragende 
Arbeit in vielen Funktionen, insbesondere als Mitglied des 
Vorstands sowie für ihre langjährige Unterstützung des 
Fördervereins.
In seinem Grußwort dankte der zweite Bürgermeister Wer-
ner Schreiber der alten und neuen Vorstandschaft für die 
geleistete Arbeit und wünschte für die Zukunft viel Erfolg, 
insbesondere für das am 15. März stattfi ndende Musik-
kabarett von Roland Hefter.

Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurden Vorschlä-
ge besprochen, mit welchen Veranstaltungen der Festsaal 
noch besser genutzt werden könnte und in welcher Form 
der Förderverein in Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen des Marktes und der Marktgemeinde die Aktivitäten 
unterstützen kann.
 Text: Werner Schreiber, Foto: Gregor Kifinger

Versammlung des Fördervereins BBH-Säle

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter

Samstag, 02.05.2026
04:15
9:00

Pfarrverbandswallfahrt nach Altötting (Start Marktplatz)
Wallfahrtsmesse in der Basilika

Pfarrverband
Kraiburg-Flossing

Sonntag, 03.05.2026 10:00 Maibaum aufstoin am Marktpark am Sportplatz Narrengilde Kraiburg 

Sonntag, 03.05.2026 11:00
Erstkommunion Kraiburg für die
Pfarreien Ensdorf, Frauendorf und Kraiburg

Pfarrverband
Kraiburg-Flossing

Dienstag, 05.05.2026 19:30 Clubabend in GH Unterbräu (Nebenzimmer) Fotoclub Kraiburg

Samstag, 09.05.2026 10:00 - 16:00 Tag der offenen Tür (Ahamer Str. 11, 84453 Mühldorf) BRK Kreisverband Mühldorf

Donnerstag, 14.05.2026 10:00 Maibierausschank am Feuerwehrgerätehaus
Freiwillige Feuerwehr Markt
Kraiburg a. Inn e.V.

Montag, 25.05.2026 09:00
Festgottesdienst 150 Jahre Pfarrei Kraiburg (Pfingstmontag), 
anschl. Weißwurstfrühstück im BBH

Pfarrverband
Kraiburg-Flossing

Samstag, 30.05.2026 19:00 Mai-Andacht in Pietenberg Liedertafel Kraiburg
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rung“ an und wählen dann den Markt Kraiburg aus. Auch 
als eigenes Team kann man sich selbst anmelden. Gemel-
dete Einzelpersonen werden am Ende des Radelzeit- 
raumes in das offene Team der Gemeinde eingebucht.
Während der Aktions-Wochen werden möglichst viel Fahr-
radkilometer, egal ob berufliche oder in der Freizeit, im Ur-
laub oder daheim, gesammelt. Diese werden direkt über 
eine App oder am Computer online im sogenannten Radel-
kalender unter www.stadtradeln.de eingetragen.
Radelnde ohne Internetzugang können ihre Kilometer bei 
der Stadtradeln-Koordination im Landkreis bei Gabriele 
Haupt unter Tel. 08361 / 699-718 oder bei eigens werten-
den Kommunen bei der dortigen Koordination melden.
Und so wird der Klimaschutz deutlich gemacht: 
Die gesammelten Kilometer werden unmittelbar in der 
Menge der eingesparten CO2 – Emissionen dargestellt.

Auch heuer werden wieder attraktive Preise unter allen 
Teilnehmern im Landkreis verlost. Hierfür findet eine Ab-
schlussveranstaltung am 21. Juli 2026 im Bauhof in Buch-
bach um 16.30 Uhr statt.

Radeln Sie mit! Jeder Kilometer zählt!

� Beiträge: Gemeinde Kraiburg

Aktuelles aus der Gemeinde
Stadtradeln- Kraiburg nimmt teil!

In der Zeit vom 11. Juni bis 01. Juli 2026 treten wieder 
viele in unserem Landkreis für die Umwelt und die eigene 
Gesundheit in die Pedale. In diesem Zeitraum können alle, 
die im Landkreis leben, arbeiten, zur Schule gehen bzw. 
eine Ausbildung machen teilnehmen.
Nehmen Sie teil! Sie können sich als einzelne Person, im 
Freundeskreis als Team mit mindestens 2 Personen oder 
als Verein anmelden. 
Sind Sie dabei? Dann hier anmelden: www.stadtradeln.de 
In diesem Portal melden sich interessierte unter „Registrie-
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Erlebniskauf für wachsende Ansprüche

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
 0 86 38/78 90

  „Warum nicht kauf
en ...

     wo es wächst?“

Ausbesserungsarbeiten am Pump Track 

Am Freitag, 20.03.2026 haben viele 
Kinder und Jugendliche bei herrli-
chem Wetter diverse Ausbesserungs-
arbeiten am Pump Track durchge-
führt. 
Nach dem langen Winter war die Stre-
cke an manchen Stellen ein wenig 
aufgeweicht, diese Stellen wurden 
wieder verfestigt. Auch durch die in-
tensive Nutzung sind zum Teil „Rillen“ 
entstanden, die zuerst mit grobem 
Kies verfüllt und dann mit Sand und 
Wasser verfestigt wurden. Anschlie-
ßend wurde die Fahrbahn ausgekehrt. 
Zum Schluss wurde noch neuer Rin-

denmulch am Tricksprung aufge-
bracht und Unkraut entfernt. 
Durch die tatkräftige Mithilfe der Kin-
der und Jugendlichen waren die Ar-
beiten nach etwa 2 Stunden abge-
schlossen. Als Stärkung gab es im 
Anschluss Pizzen und Getränke, 
spendiert von der Gemeinde. 
Ein Dank gilt dem Bauhof Team, dass 
die Gerätschaften zur Verfügung ge-
stellt hat.� Beitrag: Andreas Bichler
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Aus dem Pfarrverband Kraiburg
Maiandachten

Bringen wir im Mai unseren Dank und unsere Sorgen zu Maria, der Mutter Gottes, und bitten wir um ihre Für-
sprache bei Christus. Eine Auswahl der Maiandachten im Pfarrverband Kraiburg-Flossing mit Schwerpunkt auf 
die Kraiburger Pfarreien finden Sie hier – selbstverständlich sind immer ALLE zu den von den jeweiligen Grup-
pierungen gestalteten Andachten eingeladen: 

Pfarrei	 Ort	 Datum	 Uhrzeit
Ensdorf	 Pfarrkirch	 05.05.	 19.00	 Frauenkreis Ensdorf
Kraiburg	 Marktpark	 06.05.	 19.00	 Kraiburger Frauen aktiv – bei schlechtem Wetter in der Aukirche
Frauendorf	 Hofwies	 08.05.	 19.00	 Frauenkreis Mettenheim 
Ensdorf	 Westerberg	 09.05.	 15.30	 Kindermaiandacht – bei schlechtem Wetter in der Fisslkling
Kraiburg	 Söllnerkapelle	 15.05.	 19.00	 Gartenbauverein (bei schlechtem Wetter in Maximilian)
Frauendorf	 Fürstenbergerkapelle	 17.05.	 19.00	
Flossing	 Grünbach	 20.05.	 19.00	 Pfarrverbandsmaiandacht 
Frauendorf	 Hofwies	 29.05.	 19.00	 Frauenbund
Ensdorf	 Fisslkling	 29.05.	 19.00 	 Trachtenverein

Alle weiteren Maiandachten finden sich im jeweils aktuellen Kirchenzettel!	

Bitt-Tage
Die Tage vor Christi Himmelfahrt sind von jeher geprägt durch Bittgänge und Bittgottesdienste, um bildlich Christus auf 
seinem Weg zum Vater (Christi Himmelfahrt) die Bitten der Menschen mit auf den Weg zu geben. Dies wollen wir auch in 
diesem Jahr so halten. Wir feiern folgende Gottesdienste und die dazugehörigen Bittgänge in den Anliegen der Landwirt-
schaft, um den Frieden in der Welt sowie aller Anliegen unserer Zeit und laden herzlich zur Mitfeier ein. 

Montag,	 11. Mai	 19.00 	 Bittgang ab der Pfarrkirche Frauendorf, anschl. Bittamt in der Hofwies-Kirche
Montag,	 11. Mai	 18.30	 Bittgang von Grünthal nach Unterzarnham, dort: Bittamt
Dienstag,	12. Mai	 18.00	 Familien-Bittgang nach Pürten, dort: Bittamt des 	Pfarrverbands 
			   Startpunkt: unter der Innbrücke; Fischzucht Niederndorf / Angelteiche
Mittwoch,	13. Mai	 19.00	 Bittgang von Weiß nach Geisberg, dort: Bittamt und Vorabendgottesdienst (bei schlech-
			   tem Wetter wird Bittamt und Vorabendgottesdienst um 19.30 Uhr in Geisberg gefeiert) 
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150 Jahre – Pfarrei Kraiburg feiert
Der Pfarrer hatte „mit Kraiburg viel Verdruß, das ihn sogar 
bewog, die Pfarrey zu verlassen.“ Also nicht 2026, sondern 
eher 1790. Und es handelt sich auch nicht um den Kraibur-
ger Pfarrer, sondern um den Pfarrer von Taufkirchen- 
Lafering Mathias Paurögger. Auch von einem seiner Nach-
folger, Franz Ignaz Wimmer (1819 – 1830), wird berichtet, 
dass er sich mit den Kraiburgern nicht vertragen hat. Wie-
so das? Ganz einfach: Kraiburg war Teil der großen Pfarrei 
Taufkirchen-Lafering und die stolzen Marktbewohner woll-
ten eigenständig werden. Immer und immer wieder haben 
sie versucht, sich vom bäuerlich geprägten Taufkirchen 
abzuspalten. Es ging natürlich um Ehre, Geld, Selbststän-
digkeit und Prestige. Doch alle diese Versuche scheiterten 
– bis der junge Joseph Krandauer 1871 Cooperator expo-
situs (quasi ein für die Kraiburger zuständiger Kaplan)  
wurde. Mit seinem Einsatz und Ehrgeiz erreichte er es, 
dass am 16. Mai 1876 die Expositur Kraiburg mit den Filia-
len Maximilian und Kolbing vom Münchener Erzbischof zur 
Pfarrei erhoben wurde mit ihm selbst als erstem Pfarrer –
heuer vor 150 Jahren!
Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Kraiburgs neh-
men das zum Anlass, den „Geburtstag“ der Pfarrei Krai-
burg zu feiern: dazu wird Generalvikar Christoph Klingan, 
für den Erzbischof Leiter der erzbischöflichen Verwaltung, 
nach Kraiburg kommen, um am Pfingstmontag 25. Mai 
2026 um 9.00 Uhr einem Festgottesdienst vorzustehen. 
Anders als vor 150 Jahren soll es ein Fest des Miteinan-
ders werden - daher auch die besondere Einladung an die 

„Mutterpfarrei“ Taufkirchen und die anderen Pfarreien des 
Pfarrverbands Kraiburg-Flossing mitzufeiern - gerade auch 
beim anschließenden Weißwurstfrühschoppen im Bischof-
Bernhard-Haus.

Vorschau: Fronleichnam
Die Pfarreien Ensdorf, Frauendorf und Kraiburg feiern ge-
meinsam Fronleichnam und ziehen mit dem Allerheiligsten 
durch die Straßen. Heuer findet die Feier am Fronleich-
namstag 4. Juni 2026 um 9.00 Uhr in Frauendorf statt! 
Herzliche Einladung an die Fahnenabordnungen aller Ver-
eine von Ensdorf, Frauendorf und Kraiburg daran teilzu-
nehmen!
� Beiträge: Hr. Pfr. Seifert

Maiandacht für
Kinder

Taufkirchen, 6. Mai 2026 | 15 Uhr

Ensdorf (Westerberg), 9. Mai 2026 | 15:30 Uhr

Grünthal (Pfarrhofgarten), 20. Mai 2026 | 18 Uhr

E I N L A D U N G  Z U R  
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Bayern trifft Peru – Fastensuppenessen verbindet Kulturen und Menschen
Unter dem Motto „Bayern trifft Peru“ luden die Pfarreien Ensdorf und Kraiburg am 
Sonntag, den 15. März, zum traditionellen Fastensuppenessen ein. Auftakt der ge-
lungenen Veranstaltung war ein feierlicher Familiengottesdienst in der Kirche St. 
Bartholomäus in Kraiburg, zelebriert von Pfarrer Seifert. Das Kinder-&-Gott-Team 
gestaltete den Gottesdienst engagiert mit, während der Chor für eine festliche musi-
kalische Umrahmung sorgte. Bereits hier wurde das aktuelle Motto der Caritas „Mit-
einander geht was“ spürbar und lebendig. Im Anschluss versammelten sich die Be-
sucher im großen Saal des Bischof-Bernhard-Hauses zum gemeinsamen 
Fastensuppenessen. Auch hier stand das Miteinander im Mittelpunkt: Die Pfarrge-
meinderäte aus Ensdorf und Kraiburg organisierten die Veranstaltung gemeinsam. 
Unterstützt wurden sie von Alberto, der die peruanische Kultur einbrachte, sowie 
von seiner Ehefrau Gerti. Bereits am Vortag hatten sie zusammen mit den Pfarrge-
meinderäten eine traditionelle peruanische Suppe zubereitet. Ergänzend wurden 
weitere Suppen gekocht, sodass für alle Gäste ausreichend Auswahl vorhanden war 
– ganz im Sinne des Mottos „Bayern trifft Peru“. Für die kleinen Besucher wurde 
ebenfalls einiges geboten: Das Kindergartenpersonal organisierte ein kreatives Bas-
telangebot, während der Elternbeirat mit zahlreichen selbstgebackenen Kuchen für 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet sorgte. Zusätzlich zeigte Martin Stenger, einen Film 
für Kinder und bot damit eine weitere Beschäftigungsmöglichkeit.
Die Veranstaltung nutzte bewusst die vielfältigen Ressourcen der Pfarrgemeinde 
und setzte ein Zeichen für gelebte Gemeinschaft. Ziel war es, die unterschiedlichen 
Kulturen sichtbar zu machen, die in der Pfarrei vertreten sind, und das gegenseitige 
Verständnis zu fördern. Dies gelang auf eindrucksvolle Weise. Parallel zum Fasten-
suppenessen fand zudem die Osterausstellung der Künstlergruppe des Kraiburger 
Kulturkreises statt, die das Programm kulturell bereicherte.
Der Erlös der Veranstaltung kommt der Caritas Mühldorf zugute. Das Fastensuppen-
essen zeigte einmal mehr: Wenn viele zusammenhelfen, kann Großes entstehen – 
ganz im Sinne von „Miteinander geht was“.� Beitrag: Verena Ohni
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Soulfood
Einmal im Monat triff sich 
unsere Gruppe für junge 
Erwachsene von 16 – 26 
Jahren. SoulFood – ein 
Abend für junge Men-
schen, die Lust haben, 
gemeinsam über Glau-
ben und Leben nachzu-
denken.
In entspannter Atmo-

sphäre lesen wir einen biblischen Text, tauschen Gedan-
ken aus und kommen darüber ins Gespräch: ehrlich, offen 
und ohne fertige Antworten.
Dabei geht es nicht darum, alles schon zu wissen. Im Ge-
genteil: Fragen, unterschiedliche Perspektiven und per-
sönliche Erfahrungen gehören ausdrücklich dazu. Genau 
das macht die Abende lebendig.
SoulFood ist ein Ort für Begegnung, für gute Gespräche 
und für die Erfahrung, dass alte biblische Texte auch heute 
noch überraschend viel mit unserem Leben zu tun haben.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen – einfach vor-
beikommen.
Wir treffen uns immer am ersten Mittwoch im Monat (in 
den Ferien am ersten Mittwoch nach den Ferien).

Die nächsten Termine:
6. Mai, 10. Juni, 1. Juli
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Haus am Ölberg.
Wer Lust hat, dabei zu sein, ist herzlich eingeladen.

Konzerte
„Die Musik kann das Leben und die Laune verändern, 
denn wenn ich Musik höre, und es geht mir schlecht, 
kann es sich schneller ändern. Die Musik ist einfach der 
beste Weg zu reden, wenn einem selbst die Worte feh-
len. Die Musik verbindet Menschen.“ (Autor unbekannt)

Ja, so ist es – Musik verbindet, Musik tut gut. Und deshalb 
legen wir Ihnen ganz besonders folgende Termine ans 
Herz, um in dieser unruhigen Zeit für eine kleine Weile in 
eine bessere Welt, die Welt der Musik zu reisen:

Am 20.5. um 19 Uhr ist der Prager Kinderchor mit tsche-
chischer und europäischer geistlicher Musik zu Gast.

Am 16.7. um 19 Uhr werden uns Orgel (Ortwin Benning-
hoff) und Violine (Oksana Popsuy) mit einem Benefizkon-
zert zugunsten ukrainischer Musiker erfreuen.

Alle Konzerte finden auf Spendenbasis in der Martin-Lu-
ther-Kirche statt!

Herzliche Einladung, nutzen Sie die Gelegenheit, sich von 
guter Musik in gute Laune versetzen zu lassen!

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Carrera-Renntage 
in der Bunkerkirche
Von Donnerstag, dem 23. April bis 
Samstag, 25. April 2026
Am Donnerstag und Freitag mit freiem Training von 15 bis 
19 Uhr, am Samstag von 14 bis 16 Uhr noch einmal freies 
Training,dann ein Qualifying und anschließend ein Rennen 

mit drei mal sieben 
Runden auf gestell-
ten Fahrzeugen!!
Der Carrera Club 
Waldkraiburg ist 
wieder zu Gast.
Ansprechpartner 
Jürgen Gutzeit, Tel. 
08638 - 83226.

Teeduft & Seitenrauschen
Ein gutes Buch kann Welten öffnen. Es kann zum Nach-
denken bringen, berühren, überraschen – und manchmal 
bleibt einem eine Geschichte noch lange im Herzen. Ge-
nau darum geht es bei „Teeduft & Seitenrauschen“.
Einmal im Monat treffen sich Bücherbegeisterte, um mitei-
nander über Bücher ins Gespräch zu kommen. Welche 
Geschichten haben uns bewegt? Welche Gedanken blei-
ben hängen? Und welche Bücher möchten wir anderen 
unbedingt weiterempfehlen?

In moderierten Gesprächen, mit kleinen Impulsen und viel 
Raum für Austausch entsteht eine offene Runde, in der 
Jung und Alt miteinander ins Gespräch kommen. Dazu gibt 
es eine Tasse Tee, kleine Snacks und eine gemütliche At-
mosphäre.
Wer gerne liest, neugierig auf neue Bücher ist oder einfach 
Freude an segensreichen Gesprächen und guter Gesell-
schaft hat, ist herzlich eingeladen, bei „Teeduft & Seiten-
rauschen“ vorbeizuschauen.
Die Treffen finden mittwochs von 18.00 bis 19.30 Uhr  
im Haus am Ölberg statt. Die nächsten Termine sind:  
20. Mai, 24. Juni und 22. Juli. Ansprechpartnerin: Caroline  
Platschka (01517 5003659)

 
Quelle: Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Waldkraiburg

mit ihren Außenorten–  Ausgabe 01/2026
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K 

C-T 

„Die Musik kann das Leben und die 
Laune verändern, denn wenn ich 
Musik höre, und es geht mir 
schlecht, kann es sich schneller än-
dern. Die Musik ist einfach der beste 
Weg zu reden, wenn einem selbst 
die Worte fehlen. Die Musik verbin-
det Menschen.“ (Autor unbekannt)  
 

Ja, so ist es – Musik verbindet, Musik 
tut gut. Und deshalb legen wir Ihnen 
ganz besonders folgende Termine 
ans Herz, um in dieser unruhigen 
Zeit für eine kleine Weile in eine 
bessere Welt, die Welt der Musik zu 
reisen: 
 
 
 
 

I. Am 20.5. um 19 Uhr ist der Prager 
Kinderchor mit tschechischer und 
europäischer geistlicher Musik zu 
Gast. 
II. Am 24.5. um 17 Uhr gasert wie-
der das St. Petersburger Vokalen-
semble mit einem Friedenskonzert 
bei uns, im Programm Volks- und 
geistlicher Lieder. 
II. Am 16.7. um  19 Uhr werden uns 
Orgel (Ortwin Benninghoff) und Vio-
line (Oksana Popsuy) mit einem Be-
nefizkonzert zugunsten ukrainischer 
Musiker erfreuen. 
Alle Konzerte finden auf Spendenba-
sis in der Marn-Luther-Kirche sta!  
Herzliche Einladung, nutzen Sie die 
Gelegenheit, sich von guter Musik in 
gute Laune versetzen zu lassen!  

„CARRERA RENNTAGE“ ... IN DER 
BUNKERKIRCHE: 

 

Von Donnerstag, dem 23. April bis 
Samstag, 25. April 2026  

 

Am Donnerstag und Freitag mit frei-
em Training von 15 bis 19 Uhr, 

am Samstag von 14 bis 16 Uhr noch 
einmal freies Training, 

 

dann ein Qualifying und anschlie-
ßend ein Rennen mit drei mal sieben 
Runden auf gestellten Fahrzeugen!!! 

Der Carrera Club Waldkraiburg ist 
wieder zu Gast. 

Ansprechpartner Jürgen Gutzeit 
08638 - 83226 
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Ein gutes Buch kann Welten öffnen. Es kann zum Nachdenken bringen, be-
rühren, überraschen – und manchmal bleibt einem eine Geschichte noch 
lange im Herzen. Genau darum geht es bei „Teedu & Seitenrauschen“. 
Einmal im Monat treffen sich Bücherbegeisterte, um miteinander über Bü-
cher ins Gespräch zu kommen. Welche Geschichten haben uns bewegt? Wel-
che Gedanken bleiben hängen? Und welche Bücher möchten wir anderen 
unbedingt weiterempfehlen? 
In moderierten Gesprächen, mit kleinen Impulsen und viel Raum für Aus-
tausch entsteht eine offene Runde, in der Jung und Alt miteinander ins Ge-
spräch kommen. Dazu gibt es eine Tasse Tee, kleine Snacks und eine gemüt-
liche Atmosphäre. 
Wer gerne liest, neugierig auf neue Bücher ist oder einfach Freude an se-
gensreichen Gesprächen und guter Gesellscha hat, ist herzlich eingeladen, 
bei „Teedu & Seitenrauschen“ vorbeizuschauen. 
Die Treffen finden miwochs von 18.00-19.30 Uhr im Haus am Ölberg sta. 
Die nächsten Termine sind:  22. April, 20. Mai, 24. Juni und 22. Juli.  
Ansprechpartnerin: Caroline Platschka (01517 5003659) 

T &  
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DISCOPARTYDISCOPARTY

KABARETTABENDKABARETTABEND
TICKETS

WWW.UNIVERSE.COM Vierer Pack!
Zünftig, bayerisch, bissig

WEIN-   BIERFESTWEIN-   BIERFEST

FESTSONNTAGFESTSONNTAG

KESSELFLEISCH

ESSEN

KESSELFLEISCH
ESSEN

Jeden Tag Barbetrieb!Jeden Tag Barbetrieb!

03.03.Juni
MI

Juni
MI Dreh am Rad ...

wer bremst, verliert!COCKTAILSPECIAL
HAPPY HOUR 2FÜR1

04.04.JuniDo

Juni
Do

&&
EINLASS 19:00 UHR 
BARBETRIEB - COCKTAILSPECIAL

05.05.Juni
FR

Juni
FR

07.07.Juni
SO

Juni
SO 14:00 UHR FESTUMZUG MIT BLUMENKORSO & 

HISTORISCHEN FAHRRÄDERN - AB 16:00 UHR BARBETRIEB

TAG DER NACHBARSCHAFT
BEGINN 19:00 UHR

08.08.JuniMO

Juni
MO

RV Pürten

03.-08.Juni 2026

RV Pürten
03.-08.Juni 2026

125125
JahreJahre

@radlerfest_puerten

Für das Dorf Pürten steht heuer ein 
großes Ereignis an: Der Radfahrer-
verein Pürten feiert sein 125‑jähri-
ges Bestehen. Vom 3. bis 8. Juni 
2026 lädt der Verein zu einem fünf-
tägigen Gründungsfest ein, das Be-
sucherinnen und Besucher aus 
Nah und Fern anziehen soll.
Der Auftakt am Mittwoch, 3. Juni, 
gehört der Discoparty „Dreh am 
Rad… wer bremst, verliert!“ mit 
den DJs Joe Lennox und SM. Am 

Donnerstag (Fronleichnam) sorgt das 
„Vierer Pack“ beim Kabarettabend für bayrisch‑bissige  
Unterhaltung. Am Freitag folgt der „Bayerische Abend“ mit 
Wein‑ und Weißbierfest und Musik der „Greadoia“.
Der Festsonntag, 7. Juni, bildet den Höhepunkt: Festgottes-
dienst um 10 Uhr, anschließend Mittagessen und um  
14 Uhr der große Festzug mit Blumenkorso und historischen 
Fahrrädern. Ab 15 Uhr spielen die „Bergdachsen“. Am Mon-
tag klingt das Fest beim „Tag der Nachbarschaft“ mit Kessel-
fleischessen und Musik von „Quetschnblech“ aus. 
Der RV Pürten blickt auf eine lange Geschichte zurück. Be-
reits 1901 schlossen sich die Pürtener zu einem Radfah-
rerverein zusammen. Trotz Unterbrechungen in den Welt-
kriegen entwickelte sich ein lebendiges Vereinsleben mit 
Standartenweihen, Gründungsfesten, Hochradrennen und 
Geschicklichkeitsfahrten. Auch Theatergruppe und Schüt-
zenverein gingen zeitweise aus dem Verein hervor. Unter 
langjährigen Vorsitzenden wie  
Josef Mittermeier und  
Albert Lehner wurden große 
Jubiläen gefeiert, darunter 
2001 das 100‑jährige Be-
stehen mit rund 1000 Rad-
lern beim Umzug.
Heute zählt der RV Pürten 
rund 315 Mitglieder und ge-
hört zu den größten Traditi-

onsvereinen der Region. Im Mittelpunkt stehen der Erhalt 
historischer Fahrräder, die Pflege von Heimat und Gemein-
schaft sowie gesellige Aktivitäten wie Weinfeste, Ausflüge 
und Familien‑Radltouren. Eine enge Freundschaft verbin-
det den Verein seit Jahrzehnten mit dem RV Flossing, der 
auch heuer wieder Pate steht.
Nun freut sich die Vorstandschaft um Florian Lehner auf ein 
besonderes Jubiläumsfest. Ein Höhepunkt wird der große 
Blumenkorso mit rund 900 Radlern sein – ein farbenfrohes 
Bild gelebter Tradition.

Beitrag: Christa Bachmaier, Fotos: Florian Zacherl

Pürten feiert 125 Jahre Radfahrerverein – mit einem Fest für alle
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Schriftführer: Andreas Schillmaier 

Kassier: Andreas Bichlmaier

Beiräte: Sigrid Billmaier, Silke 
Vogel, Markus Huber, Franz 
Kifinger und Gerald Seidinger

Sie alle nahmen die Wahl an. Maximi-
lian Huber bedankte sich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und 
brachte zugleich seine Freude über 
die neue Aufgabe zum Ausdruck.

Die UWG Kraiburg unterstrich mit 
dieser Versammlung eindrucksvoll 
ihre Kontinuität und zugleich ihre Zu-
kunftsfähigkeit.
� Beitrag: Anette Lehmann

Die Strategie der 
1. Vorsitzenden 
Anette Lehmann 
ist aufgegangen: 

In den vergangenen Jahren hatte das 
gesamte Vorstandsteam systema-
tisch daran gearbeitet, neue und ins-
besondere auch jüngere Mitglieder 
zu gewinnen. Mit Erfolg: Allein seit 
der Jahreshauptversammlung 2025 
konnten zehn neue Mitglieder be-
grüßt werden.
Auch bei der Kommunalwahl 2026 
zeigte sich die UWG gut aufgestellt. 
Mit 16 kompetenten und in der Markt-
gemeinde engagierten Kandidatin-
nen und Kandidaten für den Gemein-
derat trat die Wählergemeinschaft an 
– und konnte ihr Ergebnis bestätigen: 
Die fünf Sitze im Gemeinderat wur-
den erfolgreich gehalten.

Zu Beginn der Versammlung blickte 
die 1. Vorsitzende auf die Aktivitä-
ten im vergangenen Vereinsjahr 
zurück: die erneute Beteiligung am 
Kraiburger Ferienprogramm, das 
UWG-Sommerfest, die seit vielen 
Jahren durchgeführte kostenlose 
Christbaumentsorgung, das traditio-
nelle Fischessen und die starke  
Beteiligung am Ramadama. Dazu  
kamen die Aktionen rund um die 
Kommunalwahl sowie mehrere  
Vorstands- und Fraktionssitzungen.

Andrea Rock, die zusammen mit 
Gerhard Wastlhuber die Kasse ge-
prüft hatte, trug den Kassenbericht 
vor und bestätigte die einwandfreie 

Generationswechsel bei der UWG Kraiburg gelungen!

Kassenführung. Die Versammlung 
hat daraufhin die gesamte Vorstand-
schaft einstimmig entlastet.

Ein Schwerpunkt der Versammlung 
lag auf Ehrungen: Michaela  
Baumgart wurde für 24 Jahre als 
Schriftführerin gewürdigt, Dieter 
Spyra für ebenso lange Tätigkeit als 
Kassier und Ernst Kirmeier für  
30 Jahre im Gemeinderat. Auch die 
Familie Schillmaier erhielt Dank für 
jahrzehntelange Unterstützung.
Besondere Anerkennung galt Anette 
Lehmann selbst: Ihre Vorstandskol-
legen Michaela Baumgart und Josef 
Ohni dankten ihr für 15 Jahre als  
Vorsitzende. Auch für langjähriges 
kommunalpolitisches Engagement 
wurde sie ausgezeichnet: 18 Jahre 
Gemeinderätin, davon 12 Jahre als 
Fraktionsvorsitzende, 11 Jahre  
Kulturreferentin, rund acht Jahre  
2. Bürgermeisterin sowie 12 Jahre 
VG-Rätin.

Die mit Spannung erwarteten Neu-
wahlen der Vorstandschaft unter 
der Leitung von Verena Ohni und Mi-
chaela Baumgart ergaben folgendes 
Ergebnis:

1. Vorsitzender: Maximilian Huber

2. Vorsitzender: Josef Ohni

Die neu gewählte Vorstandschaft (von links nach rechts): Maximilian Huber, Andreas Schillmaier, 
Gerald Seidinger, Sigrid Billmaier, Andreas Bichler, Markus Huber, Franz Kifinger, Josef Ohni

Dank an Michaela Baumgart (rechts) und 
Anette Lehmann (links) für Vorstandstätigkeiten

Ehrung von Anette Lehmann und Ernst Kirmeier 
für Engagement im Gemeinderat
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Ist das nicht genau das passende Motto für ein Konzert am 
21. März? Und dasselbe haben sich wohl auch die gutge-
launten Besucherinnen und Besucher gedacht, die an  
diesem Abend auf den 120 bereitgestellten Plätzen in der 
Remise kaum noch Platz fanden. Zur Not musste man halt 
auf den Treppenstufen Platz nehmen. Not macht eben  
erfinderisch.
Und „Veronika, der Lenz ist da“ war ein Türöffner, den man 
nicht besser hätte treffen können. Schon bald war ein  
leises rhythmisches Händeklatschen zu hören und beim 
darauffolgenden „Gib des Bandl aus de Haar“ der Austrian 
Pop Group STS war das Mitsummen der Gäste unüberhör-
bar. Nicht anders beim Filmschlager aus den Vierzigern, 
„Du und ich im Mondenschein“. 
Die Gruppe „Die SEER“ aus dem steirischen Salzkammer-
gut ist ob ihres Stilmix aus traditioneller volkstümlicher  
Musik und Pop bekannt und beliebt, meist mit mundartlich 
gefärbten Texten. Ihr Lied “Wilds Wasser“ fand in Jutta 
Haunreiter, Traudi Hufnagl und Gerd Fischer genau die 
richtigen Interpreten für die betont gefühlvolle Melodie von 
Alfred Jaklitsch (Musik und Text) aus dem Jahr 1999.  
Mucksmäuschenstill war es im Saal, als oben von der Em-
pore eine geheimnisvolle Flötenstimme zu hören war. Der 
Scheinwerfer richtete sich auf die junge Flötistin Laura 
Wimmer, die über die Treppe herunter auf die Bühne kam 
und mit dem Chor zusammen „Green sleeves“ anstimmte. 
Die Ballade von dem Mädchen mit dem grünen Kleid war 
schon Mitte des 16. Jh. in England zu hören.  

„Amazing Grace“ wur- de erst durch Dudelsackfassungen 
schottischer Highlander weltweit bekannt und deswegen 
gern dem schottisch-irischen Liedgut zugeordnet. Tat-
sächlich taucht es aber erstmalig in einem Kirchengesang-

buch von Virginia aus dem Jahr 1831 auf. Den Text zur 
„Erstaunlichen Gnade“ verfasste der aus Seenot gerettete 
und bekehrte Kapitän eines Sklavenschiffes, meisterhaft 
interpretiert vom Chor und Solistin Jutta Haunreiter.
Nach der durch Louis Armstrong unsterblich gewordenen 
Melodie von „Wonderful World“ entließ ein gut gestimmtes 
Publikum den Chor mit viel Beifall in die wohlverdiente Pause.
Schwungvoll leitete Shanna Hiemesch am E-Piano die Ti-
telmelodie aus dem bekannten Musical „Hello Dolly“ ein, 
bevor der Chor sich in den mitreißenden Swing mit den ty-
pischen kleinen Pausen einklinkte, alles in Englisch. Der 
jazzige  Schlussakkord setzt dabei hohe Anforderungen an 
das Gehör der Sängerinnen und Sänger. Das Publikum hat 
die Leistung dann auch entsprechend honoriert.  

Ganz anders der Ohrwurm von „The Rose“, wieder in 
Englisch gesungen. Drei Solistinnen des Chors, Jut-
ta Haunreiter, Christine Wimmer und Andrea Zeiser, 
stimmten die einschmeichelnde Melodie ausdrucks-
stark an, bevor der Chor die Melodie übernahm, in 
den letzten Takten zu einem Forte anschwellend, um 
dann in einem Pianissimo zu verhauchen. 

„Der kleine grüne Kaktus“ sorgte dann für viel Heiterkeit im 
Publikum. Der Text zu diesem durch die Comedian Harmo-
nists weltbekannt gemachten Schlager der Dreißiger ist ja 
auch zu schön.

Singend in den Frühling
Abschiedskonzert des I(N)N HARMONY CHORUS

www.langreiter.de

Mobilfunk-Inhouseversorgung - BOS Gebäudefunk - WLAN

Komm in unser Team (m/w/d):
- Bauleiter
- Funkplaner
- Elektriker
- Messtechniker
- Monteur

wir bilden aus

Seit über 20 Jahren sorgen
wir deutschlandweit für

Mobilfunkempfang in Gebäuden

Grünbacher Straße 3
84565 Oberneukirchen
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Jetzt stand ein weiterer Solist des 
Chors im Mittelpunkt. Gerd Fischer mit 
seiner markanten Bassstimme musste 
dringend zum Friseur, stimmlich und 
mimisch bravourös vorgetragen, von 
Karl Bönisch auf der Ziach gefühlvoll 
begleitet. „No bittschön, Herr Friseur“.
Ein paar Takte träumerisches Klavier-
spiel von Shanna Hiemesch leiteten 
den Hit aus der 1980 in Frankreich ver-
filmten Teenagerkomödie „Reality“ ein. 
Da war subtile Chorarbeit zu spüren, 
um den Gefühlen jener pubertierenden 
Jugendlichen Ausdruck zu verleihen, 
die ihre Träume noch für Realität hal-
ten: Dreams are my reality.
Diese Zeiten hatte das Paar aus „Wo-
chenend und Sonnenschein“ längst hinter sich gelassen. Schwungvoll ziehen sich sechs Tage Arbeit durch alle Stimmen, 
die aber auch am Wochenende noch zu tun hatten. Zu dieser Fassung der Comedian Harmonists aus dem Jahr 1930 
kann man nur noch „Na bravo“ sagen.
An Chorleiter E. Kästner wurde wiederholt die Frage gerichtet, warum dieser Abend als Abschiedskonzert angekündigt 
war. Georg Meling hat in seiner Zeitungsrezension schon auf die passende musikalische Antwort des Dirigenten hinge-
wiesen. Mit Andrea Bocelli und Sarah Brightman bezog er sich einfach auf deren Superhit „Es wird Zeit zu gehn“. Dieser 
sehr melodiöse Abschied wurde im Mittelteil von Gerd Fischer solistisch in der Originalsprache Italienisch gesungen und 
anschließend vom Chor auch so weitergeführt, mit allen Schattierungen der Lautstärke, wie sie so ein gefühlsbetontes 
Stück erfordert. 
Nicht enden wollender Beifall des Publikums und laute Bravorufe forderten eine Zugabe, die der I(N)N HARMONY  
CHORUS mit dem Spiritual „Kum Ba Yah, my Lord“ auch gerne gewährte, zum Teil von Sieglinde Wimmer und Jutta 
Haunreiter solistisch interpretiert. Endgültig Schluss war aber erst nach dem African Song „Syahamba“, fast schon so 
etwas wie eine Erkennungsmelodie des Chors, wobei die letzte Strophe sogar in Zulu gesungen wurde, wie im Original.
� Beitrag: Eduard Kästner

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

„Alles ist möglich.
        Mit dem richtigen     
  Partner und  
      positiver Energie.“

Energie für starke Partnerschaften –   
regional, sicher, fair. esb.de

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

©
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     „Heute schon an  
morgen denken. Gemeinsam  
    mit ESB bringen wir Energie  
               auf die Straße.“

  „Gute Schokolade  
macht glücklich.  
        Eine gute   
     Partnerschaft auch.“
Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

Anna-Maria Rieder 
deutsche Para-Skiathletin, Oberammergau

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn

ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_186mmx122mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_Transformation_2.0_Kombi_Motiv_186mmx122mm_oB_RZ.indd   1 11.03.26   10:0111.03.26   10:01
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Maiandacht
Der Kulturkreis Kraiburg veranstaltet am 
13.05.2026 von 17:30 bis 18:00 Uhr die tra-
ditionelle Maiandacht in der Wimpasinger 
Kapelle. In der Nähe von Gasteig 4, 84559 

Kraiburg am Inn, 84559, Kraiburg am Inn, Deutschland.

Die Wimpasinger Kapelle 
wurde um 1780 erbaut und 
1788 ausgemalt. Als stilles 
Zeugnis der religiösen 
Volkskultur ist sie bis heute 

Teil der gewachse-
nen Kulturland-
schaft rund um 
Kraiburg am Inn.
Der Kulturkreis 
Kraiburg hat die 
Renovierung im 
Jahr 2003 initiiert 
und begleitet. Mit 
großer Sorgfalt 

wurde dieses historische Kleinod erhalten und für kom-
mende Generationen gesichert.
Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer.
 Die Maiandacht in Wimpasing wird von Pfarrer Giglberger 
zelebriert, bei Regen findet sie in der Filialkirche in Fissl-
kling statt. Anschließend treffen wir uns zum Monats-
stammtisch, diesmal außertourlich im Hofcafé Singerhof, 
Wegen 2, 84559 Kraiburg am Inn.
Außerdem werden alle Mitglieder zu einer außerordent- 
lichen Mitgliederversammlung eingeladen, auf der Tages-

Kulturkreis Kraiburg
ordnung steht nur die Wahl der Kassenwartin oder des 
Kassenwartes.
� Text: Martin Singer & Robert Bauer
� Fotos: Robert Bauer

Kunstgenuss auf dem Bauernhof
Kraiburger Künstlergruppe lädt zum Sonntagsbesuch
KRAIBURG AM INN – Kunst erleben, wo sie entsteht: 
Auf dem denkmalgeschützten Vierseithof in Wegen 2 wird 
die Verbindung von regionalem Kulturgut und moderner 
Kunst lebendig. 

Die Künstlergruppe des Kulturkreises Kraiburg präsentiert 
hier ihre Dauerausstellung, ergänzt durch ein wöchentli-
ches Hofcafé. 

 gut bürgerliche Küche

 bayerische Brotzeiten

 schattiger Biergarten

 jeden Donnerstag ab 17 Uhr
 Forellen vom Holzkohlegrill,
 gerne auch zum abholen

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team
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Die Künstlerinnen: 
Agnes Fischer, Hedwig Köppl, Elke Ramisch

Jeden Sonntag verwandelt sich der historische Singerhof 
in einen Ort der Begegnung. Die Künstlergruppe des Kul-
turkreises Kraiburg zeigt in einer Werkschau eine breite Pa-
lette ihres kreativen Schaffens – von Malerei in Acryl, Öl 
und Aquarell bis hin zu kunstvoller Ikonenmalerei. 
Besucher haben die Möglichkeit, die Kunstwerke in Ruhe 
zu besichtigen und bei Interesse direkt vor Ort zu erwer-
ben.
Parallel zur Ausstellung öffnet das Hofcafé seine Türen. 
In der gemütlichen Atmosphäre des denkmalgeschützten 
Vierseithofs können Gäste hausgemachte Kuchen, Kaffee-
spezialitäten und kühle Getränke genießen. 
Der Hof ist zudem ein beliebtes Ziel für Radfahrer, da er 
direkt am Innradweg liegt.

Details zur Veranstaltung:
Wann:	Jeden Sonntag ab 13:00 Uhr
	 (Hofcafé und Ausstellung).
Wo:	 Wegen 2, 84559 Kraiburg am Inn (Ortsteil Wegen).
Was:	 Dauerausstellung der Kraiburger Künstlergruppe &
	 Hofcafé mit regionalen Produkten.

Interessierte Besucher sind herzlich eingeladen, den Sonn-
tagnachmittag zwischen ländlicher Idylle und künstleri-
scher Inspiration zu verbringen.
� Text & Fotos: Maja Singer

 

 
 

Die Kreisheimatpflege für Volksmusik und Brauchtum  
im Landkreis Mühldorf a. Inn, 

Wirtin Antonia Mittermaier und der Heimatverein Kraiburg 
 
 

laden ein zum geselligen  
 

Wirtshaussingen  
 

im Gasthof Unterbräu Kraiburg 
 

am Freitag, den 08. Mai  um 19.00 Uhr 
 

mit Kreisheimatpfleger   
Dr. Reinhard Baumgartner 

 
In einfacher Zweistimmigkeit werden gesellige  

Wirtshaus-Lieder zur Zither gesungen. 
 

Dazwischen spielt der Saitenvierer auf mit drei Zithern und 
Kontragitarre. 

 
Dazu gibt´s boarische Brotzeiten und ein gutes Bier 

 
Der Eintritt ist frei, Liederblätter werden gestellt 

 
 
 

Kreisheimatpflege im Landkreis Mühldorf a. Inn, Tögingerstr. 18, 84453 Mühldorf a. Inn  
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traditionsverbundenen Rahmen.
Im Anschluss wurden – einem urkund-
lich belegten Brauch folgend – Brote 
gesegnet und als „historische Brot-
spende an die Armen“ an die Gottes-
dienstbesucher verteilt. Dieser Mo-
ment machte die tiefe geschichtliche 
und soziale Verwurzelung des Riedl-
Treffens eindrucksvoll erlebbar.
Wie in jedem Jahr war die Kapelle vor, 
während und auch nach der Messe für 
Besucher geöffnet.
Warme Sonnenstrahlen, blühende Na-
tur und der weite Blick ins Inntal sorg-
ten für eine ganz besondere Atmo-
sphäre. In entspannter Runde wurde 
geplaudert, Erinnerungen wurden 
ausgetauscht und neue Kontakte ge-
knüpft – ganz im Sinne der lebendigen 
Riedl-Tradition.

Kraiburg – Bei herrlichem Frühlings-
wetter fand am Samstag, den 18. Ap-
ril 2026, das 188. Riedl-Treffen auf 
dem Schlossberg statt. Zahlreiche 
Nachkommen der Familie Riedl sowie 
viele Einheimische – darunter zahlrei-
che Mitglieder des Kulturkreises Krai-
burg – folgten der Einladung und 
machten den traditionsreichen Ort 
hoch über Kraiburg erneut zu einem 
lebendigen Platz der Begegnung.

Eröffnet wurde das Treffen um 10.00 
Uhr mit einer feierlichen Heiligen Mes-
se im Freien an der Schlossbergkapel-
le St. Georg. Zelebriert wurde sie von 
Pfarrer Erwin Thaller. Die musikali-
sche Gestaltung übernahmen der Fi-
scherdreigesang sowie Karl Bönisch 
an der Steirischen Ziach, die gemein-
sam die Georgi-Messe sangen und 
spielten. Auch Vertreter der „St. Niko-
lai-Schiffsleut-Bruderschaft Wasser-
burg“ nahmen an der Messe teil und 
verliehen der Feier einen besonderen, 

188. Riedl-Treffen auf dem Schlossberg bei strahlendem Frühlingswetter

Warum es dieses Treffen gibt
Das Riedl-Treffen geht auf ein Gelübde 
des Neuöttinger Schiffsmeisters Jo-
hann Georg Riedl zurück. Nach einer 
gefährlichen Fahrt auf dem Inn ver-
sprach er aus Dankbarkeit den Bau 
einer Kapelle in seinem Geburtsort 
Kraiburg. So entstand die Schloss-
bergkapelle St. Georg. Seitdem ver-
sammeln sich seine Nachfahren Jahr 
für Jahr an diesem Ort, um zu danken, 
zu erinnern und den familiären Zusam-
menhalt über Generationen hinweg zu 
bewahren.
Das 188. Riedl-Treffen wird vielen als 
rundum gelungene Veranstaltung in 
Erinnerung bleiben – und weckt schon 
jetzt die Vorfreude auf das nächste 
Wiedersehen.
� Beitrag: Robert Bauer, Kulturkreis Kraiburg
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Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

Kulturkreis Kalender 2026
Zunftstangen waren reich verzier-
te Stäbe oder Stangen, die von 
Handwerkszünften im Mittelalter 
und in der frühen Neuzeit verwen-
det wurden. Sie dienten vor allem 
als sichtbares Symbol einer Zunft – 
also einer organisierten Gruppe 
von Handwerkern wie Bäckern, 
Schmieden oder Schneidern.
Sie waren meist aus Holz oder  
Metall gefertigt und oft kunstvoll  
geschmückt – z.B. mit Wappen, 
Werkzeugdarstellungen oder reli- 
giösen Symbolen.
Zunftstangen hatten mehrere Funk-
tionen im öffentlichen und sozialen 
Leben:

– Bei Umzügen und Festen
Zum Beispiel bei Prozessionen, 
Kirchweihen oder gemeindlichen 
Feiern wurden sie vorangetragen, 
um die jeweilige Zunft zu repräsen-
tieren.

– Bei religiösen Anlässen
Viele Zünfte hatten Schutzheilige und nahmen mit ihren 
Stangen an kirchlichen Zeremonien teil.

– Als Standeszeichen
Sie zeigten öffentlich den Rang und 
die Identität der Zunft innerhalb ei-
ner Gemeinde.

– Bei Versammlungen oder 
Aufzügen
Zunftstangen dienten auch als 
Sammel- oder Orientierungspunkt 
für die Mitglieder.

Zunftstangen waren mehr als nur 
Schmuck: Sie standen für Zusam-
menhalt, Tradition und Macht 
der Zünfte in einer Zeit, in der die-
se Organisationen das wirtschaft- 
liche und soziale Leben stark präg-
ten.
Das Kraiburger Heimatmuseum be-
wahrt als besonderen Schatz meh-
rere kunstvoll verzierte Zunftstan-
gen.
Das Kalenderblatt für Mai 2026 
zeigt die Zunftstange der Schuster, 
die im Zunftbuch der Innung am  

7. Mai 1827 verzeichnet ist; das Bild stammt von Manfred 
Lehmann. 
� Beitrag: Anette Lehmann

X3 (800 m2) X4 (1.200 m2)

X5 (2.000 m2)
X7 (3.000 m2)

X7 Plus (6.000 m2)

X9 (12.000 m2)
X9 Plus (24.000 m2)

kabellose Mähroboter

Sichern Sie sich 
jetzt Ihren 

Mähroboter! 

ServiceReparaturVertrieb

Grundstücks-  
besichti gung

Kostenlos

Griesmeier 1 - 83547 Babensham
Tel. 08071/9293-0

info@radlmaier.de
www.radlmaier.de
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Richtigstellung

Bei der Berichterstattung zur Jah-
reshauptversammlung ist uns ein 
Fehler in der Überschrift passiert: 
Statt der Kraiburger Blaskapelle 
hätte dort die Kraiburger Lieder- 
tafel stehen müssen.
Uns ist wichtig, das richtigzustel-
len – und uns ehrlich für das Ver-
sehen zu entschuldigen. Danke 
an alle, die uns darauf aufmerk-
sam gemacht haben und für das 
Verständnis.� Margit Robeis

Unser Kalender für das Jahr 2026
Samstag	 30. Mai	 19:00 Uhr	 Maiandacht in Pietenberg
Sonntag	 14. Juni	 17:00 Uhr	 Kirchenkonzert in St. Maximilian
Sonntag	 23. August	 10:00 Uhr	 musikalische Gestaltun
			   des Kirchenpatroziniums in Kraiburg
Hl. Abend	 24. Dez.	 23:00 Uhr	 musikalische Mitgestaltung
			   der Christmette in Kraiburg

Wir freuen uns über neue, vor allem jüngere Sänger. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Einfach probieren. Mehr Infos auf unserer Homepage: 
www.liedertafel-kraiburg.de� Beitrag: Sepp Wimmer

Liedertafel Kraiburg

Der TV 1865 Kraiburg hält am Donners-
tag, dem 18. Juni 2026 um 20:00 Uhr im 
Sportheim an der Jahnstraße seine dies-
jährige Generalversammlung ab. Neben 
dem Bericht des Vorstands, den Berichten 
aus den Sparten und aktuellen Themen 

stehen Ehrungen langjähriger Mitglieder auf dem Pro-
gramm. Die Veranstaltung ist öffentlich, Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18 Meisterschule München Ost
 zum Installateur und Heizungsbauer
2018 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020 Selbstständigkeit in Vollzeit
 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation – Heizungssanierung 
– Solaranlagen – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Ziegl-
gänsberger

Generalversammlung des TV 1865 Kraiburg

Beitrag: Werner Schreiber

Steuerkanzlei Ehling
Margot Ehling · Marianne Ehling · Arthur Ehling

Carl-Riedl-Strasse 35 · 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638/9886-0 · Fax 9886-98 · info@stb-ehling.de
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Spendenübergabe 
an die Kinderkrebshilfe Balu
Der Spendenbetrag über 500 € an Kin-
derkrebshilfe Balu stammt aus dem Ver-

kauf der selbstgebackenen Plätzchen  am 
Christkindlmarkt 2025, von den Mitgliedern 

des Vereins "Kraiburger Frauen Aktiv"

von links: Frau Martina Wieser, Frau Diana Fürstenberger, Frau Silvana Mor-
genstern (Kinderkrebshilfe Balu) Frau Katrin Seidinger, Frau Christa Sölllner, 
(1. Vorsitzende)Frau Kathi Schiller

Sammlung Weltgebetstag
Bei der Sammlung vom Weltgebetstag im März 2026 kam 
ein Betrag über 320 € zusammen, der an das Weltgebets-
tags Kommitee weitergeleitet wird.

Der Osterbrunnen

Kraiburger Frauen Aktiv
Der Osterbrunnen 
wurde vom Verein 
"Kraiburger Frauen 
Aktiv" gestaltet.
Die Kunststoffeier 
bemalten die Kinder 
der Nachmittagsbe-
treuung der Krai-
burger Grundschu-
le mit viel Liebe und 
Begeisterung – un-
ter Anleitung von 
Irmi Gößl und ihrem 
Team. Insgesamt 
entstanden 200 
bunte Eier.
Ein herzliches Dan-

keschön an die Kinder sowie an das Team der Nachmit-
tagsbetreuung für ihr Engagement.

Kraiburger Frauen Aktiv und Pfarrgemeinderat Kraiburg  
laden ein zum Spielenachmittag für 
Alt und Jung mit Kaffee und  
Kuchen am Mittwoch, den 6. Mai 
2026 um 14.00 Uhr im Bischof- 
Bernhard-Haus in Kraiburg, Markt-
platz 32 – Michaeli Stüberl.
Spiele, wie Mensch ärgere dich nicht 
und Kartenspiele sind vorhanden, können aber auch selber 
mitgebracht werden.
Anmeldung bei Frau Bernadette Langstein – Tel. 08638 
73376.
 
Maiandacht
6. Mai 2026 um 19.00 Uhr Maiandacht am Marktpark bei 
der Madonna. Anschließend findet ein kleiner Umdrunk 
statt mit Häppchen. Sitzgelegenheit ist vorhanden.
Bei schlechter Witterung findet die Andacht in der Au- 
kirche statt.
 
Jahreshauptversammlung
12. Mai 2026 Jahreshauptversammlung mit Wahlen
Beginn: 19.00 Uhr, im Gasthaus Unterbräu. Anschließend 
hält Herr Dr. Hungerhuber einen Vortrag über Hummeln.

Ferienprogramm
26. Mai 2026 T-Shirt drucken mit Kinder von 6 bis 12 Jah-
re, beim Raspehof. Bei Anmeldung bitte die Größe vom  
T- Shirt angeben. Beginn: 13.00 Uhr. Anmeldung bei Frau 
Christa Söllner, Tel.: 08638 72453.
� Beiträge: Bernadette Langstein
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BUND Naturschutz 

Mähfreier Mai 

Im Frühling erwacht die Natur, und viele möchten ihren Garten in Form 
bringen. Die ursprünglich aus Großbritannien stammende Aktion „Mäh-
freier Mai“ regt dazu an, den Rasenmäher vorerst im Schuppen zu lassen. 
Wer bis Ende Mai aufs Mähen verzichtet, gewinnt nicht nur freie Zeit, son-
dern hilft auch die Natur.  

Natur wachsen lassen und genießen
Wird der Rasen seltener gemäht, entwickelt sich ganz von selbst eine bun-
te Blütenvielfalt. Weiße Gänseblümchen, gelbe Löwenzahn, blauviolette 
Ehrenpreis oder die farbenreiche Zaunwicke bieten Nahrung für Wildbie-
nen, Schmetterlinge und andere Insekten – so entsteht ein kleines Para-
dies.   

Auch Vögel profitieren
In weniger häufig gemähten Gärten finden Vögel reichlich Nahrung in 
Form von Samen aus Kräutern, Gräsern und Stauden. Besonders wäh-
rend der Brutzeit sind diese natürlichen Nahrungsquellen von großer Be-
deutung.

Warum im Mai nicht mähen?
•	 Artenschutz: Blühende Wiesenpflanzen sind im Frühjahr eine wichtige
	 Nahrungsquelle für Bestäuber. 
•	 Insektenfreundlichkeit: Es entstehen Lebensräume für Nützlinge wie 
	 Laufkäfer, Schmetterlingsraupen und Heuschrecken. 
•	 Bodenfeuchtigkeit: Längeres Gras beschattet den Boden und schützt 
	 ihn vor dem Austrocknen. 

Tipps zur Umsetzung:
•	 Teilbereiche mähen: Wer es ordentlicher mag, kann Wege oder Rand-
	 flächen schneiden und den Rest der Natur überlassen. 
•	 Weniger häufig mähen: Auch nach dem Mai lohnt es sich, die Mähinter-
	 valle zu verlängern. 
•	 Schonend schneiden: Beim ersten Mähen sollte das Gras nicht zu kurz
	  geschnitten werden, um die Pflanzen zu schützen. 
•	 Schnittgut entfernen: Wird das gemähte Gras entfernt, wird der Boden
	 nährstoffärmer – das begünstigt das Wachstum von Wildblumen. 
� Text & Foto: BUND Naturschutz Kraiburg  
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Viel los bei BN 

So war's beim Ramadama
Im März beteiligten sich 45 
Erwachsene und 25 Kinder 
am Frühjahrsputz der BUND 
Naturschutz. Gemeinsam 
wurden im Ortsgebiet Stra-
ßen, Grünflächen, Wegrän-
der und Bachufer von Müll 
befreit.
Besonders viele Abfälle fan-
den sich an der St. 2092, 
der Guttenburger Straße 
stadtauswärts und am Ens-
dorfer Berg. Auffällig war die 
große Menge an Zigaretten-
stummeln: Rund 7.000 Kip-
pen wurden mithilfe einer 
Kippensäule der Plogging-
gruppe Mühldorf gezählt.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer 
ob groß oder klein sowie an die Gemeinde Kraiburg für die 
Brotzeit, den Bauhof für die Abholung der Müllsäcke und 
die Feuerwehr für die Nutzung ihres Aufenthaltsraums zum 
geselligen Beisammensein am Ende der Veranstaltung.  

Rückschau Frühlingswanderung
Über die starke Nachfrage bei der Wanderung waren wir 
sehr erfreut. So starteten wir mit einer großen Anzahl Inte-
ressierter im Kraiburger Ortskern.
Pflanzenexpertin Christine Herfort kündigte schon bei der 
Begrüßung an, dass nahezu an jeder Hausecke eine Pflan-
ze mit Heilwirkung zu finden sei, so z.B. der Huflattich und 

der Löwenzahn. Um den Friedhof herum und im Hangwald 
zeigte sie weitere Heilpflanzen, die man auch selber unpro-
blematisch nutzen kann, wie das Scharbockskraut vor der 
Blüte, die Schafgarbe, den Bärlauch und den Giersch. Na-
türlich durfte die Brennnessel nicht fehlen, ist sie doch eine 
der besten Pflanzen am Ende des Winters gegen die sog. 
Frühjahrsmüdigkeit.
Am Ende der Wanderung wurden wir belohnt durch das 
Auffinden der sehr gesunden  Brunnenkresse und des 
Märzenbechers, auch als Frühjahrsknotenblume bekannt. 
Danach sind viele der Teilnehmer in der Wuhrmühle einge-
kehrt.  

Vorankündigung: Ausflug zur Kendlmühlfilzen
am Samstag, 13. Juni

Entdecke mit uns Bayerns größtes Hochmoor – die Kendl-
mühlfilzen bei Grassau, südlich des Chiemsees. Ab 10 Uhr 
erwartet uns eine geführte Moorwanderung (ca. 1,5 km, 
Dauer etwa 2 Stunden), bei der wir viel Interessantes über 
die faszinierende Natur und Geschichte dieses besonde-
ren Gebiets erfahren.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, gemeinsam das Mu-
seum „Salz und Moor“ zu besuchen und den Ausflug bei 
einer Einkehr im Museumscafé ausklingen zu lassen. Der 
Treffpunkt vor Ort wird nach Anmeldung bekannt gegeben. 
Gerne können auch Mitfahrgelegenheiten ab Kraiburg or-
ganisiert werden (Abfahrt ca. 9:15 Uhr).
Wir bitten um Anmeldung bis zum 10.06.2026 unter doris.
puerten@online.de oder telefonisch unter 08638/887133. 
Die Kosten für die Führung betragen 10 €.
Weitere Informationen zu dem Gebiet gibt es unter: https://
www.grassau.info/kendlmuehlfilzen� Foto Sabine Pröls, LBV

� Texte: BUND Naturschutz Kraiburg

Nicht weniger als ca. 7.000 Kippen 
wurden gesammelt - Foto D. Pohlus

Bei der Wanderung - Foto D. Pohlus
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und zum Dank errichtete 
er diese kleine Kapelle.
Der Buchbacher Maler 
Mang malte sie 1788 aus  
und H. Hagn restaurierte 
1880 die Gemälde.“
Pfarrer Hamberger 
tauschte mit dem Bauer 
die Grundstücke und so-
mit gehört die Kapelle 
der Pfarrei. Das Blech-
dach wurde erneuert, 
aber scheinbar ging das 
Geld aus und der Wald 
umfing die Kapelle. Kei-
ner sah sie mehr.

Durch Zufall wurde sie wieder entdeckt und aus dem Wald 
frei geschnitten. Dabei wurden die alten Gemälde entdeckt 
und man fing das renovieren an. Drainage eingebaut, 
Blechdach gestrichen, Türe und Fenstern renoviert, Boden 
frostfestmit Platten belegt, der Altarbereich mit Schutzgit-
ter gestrichen, die Außenmauern neu verputzt. Kirchenma-
ler-Meisterin Andrea Kerbl aus Frauendorf übernahm die 
kostbare Malerei und Georg Jackl stiftete ein Auge Gottes 
über den Eingang.

Palmbüscherl 2026

Seit ca.20 Jahren bindet der Kulturkreis Palmbüscherl für 
unsere Kindergärten Römerzwergerl und St.Severin. Heu-
er spendeten die Kraiburger/innen 426 € für große und 
kleine 95 Palmbüscherl, somit bekommt jeder Kindergar-
ten 213 € und kann sie für besondere Dingen verbrauchen.
Mein Dank an Franz Mayerhofer und Wolfgang Auer für die 
Spende der Palmkätzchen, und Edith Mühlhauser, Elke Ra-
misch, Gusti Schmalhofer, Ernst Auer für das Binden der 
Sträuße, und Maria Genzinger für den Verkauf.

�

Texte/Fotos: Franz Genzinger, Archivpfleger

Sehenswürdigkeiten zum Erwandern
im Osten von Kraiburg
Es gibt so schöne Kirchen in Frauendorf und Ensdorf mit 
einem wunderbaren Friedhof. Dazwischen liegt die neures-
taurierte Hofwies mit der Wunderfigur im Altar und der Ab-
bildung am Eingang: 

Wenn man in Guttenburg bei den Innleiten über den Gas-
teig nach Malseneck wandert, kommt man zur Wimpasin-
ger Kapelle: „Vor 1788 gingen den Haider-Bauer die Och-
sen mit dem Pflug durch und rannten blindlings den steilen 
Hang hinab. Der Bauer vermutete das Schlimmste. Aber 
welch ein Wunder die beiden Ochsen standen heil unten, 

Aus dem Marktarchiv



23

Ausgabe 05/2026

Wichtige Rufnummern:
Notruf
Polizei.........................................................................110
Feuerwehr.................................................................. 112
Rettungsdienst........................................................... 112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf.............. 116 117
Kreisklinik Mühldorf.......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale............................................. 089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8.......................... 08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Jettenbacher Str. 5....................... 08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6........ 08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34....... 08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7...... 08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15..... 886722

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle........ 08638 9848197

Öffnungszeiten:
Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag....���������������������������� 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag���������������������������������������� 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon .......................................................08638 9838-0
Email........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03.2026 bis 31.11.2026
Mittwoch........................................... 16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 30 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 

Abholung: ............................. Annahmeschluss:
23.06. – 30.06. .................................................... 29. Mai
21.07. – 29.07. ....................................................26. Juni

Marienburger Str. 26 
84478 Waldkraiburg 
TEL: (08638) 94 290

Stadtplatz 6 
84453 Mühldorf am Inn  
TEL: (08631) 910 3230

So erreichen Sie uns:  
www.reisegast.com 
info@reisegast.com

Unsere  
Standorte in  
Mühldorf &  
Waldkraiburg.

Wir sind für Sie da,  
wenn Sie uns brauchen.



Seit 2007
Ihr zuverlässiger Partner
bei Gestaltung, Druck und

Beschriftung!

Ensdorf 7a | 84559 Kraiburg | Tel. 08638 88 69 65


